
 

Fragensammlung: 
Univ.-Prof. Dr. Friedrich Rüffler 

 
Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung 
helfen zu können. Die Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung, 
dienen rein der Übung und sind ohne Gewähr. 
 
Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle 
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu. 
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung. 
 
Deine FV Jus 
 
Berichte zur Prüfungssituation: 
Sehr viele Unterfragen, prüft auf Verständnis.  
Ein kurzes, angenehmes Gespräch zu Beginn, um die Nervosität zu nehmen. Er ist sehr 
nett, dementsprechend angenehm ist auch die Atmosphäre während der Prüfung. 
Schwerpunkte sind definitiv Rechnungslegungsrecht/Jahresabschluss, GmbH und 
Wettbewerbsrecht. Zum Lernen auch seine Altfragen heranziehen, es kommt oft das 
gleiche bzw. in abgewandelter Form. 
Schwerpunkte: KapitalGesellschaftsrecht, Umwandlungen, Rechnungslegung 
Beispiele mit Unterfragen und Zwischenfragen. 
Fragt fast immer was zur Bilanz. Sehr nett und hat geholfen. 
Sehr angenehme Prüfungssituation. Viele Unterfragen. Schwerpunkt besonders auf 
Jahresabschluss und Bilanz. 
fragt viel nach, geht auf Verständnis 
Sehr nette Prüfungssituation, kurzes Gespräch zu Beginn um Nervosität zu nehmen, ist 
sehr bemüht damit man sich in der Situation wohl fühlt 
Zur Treuepflicht kam ein kleinen Fall: Gesellschafter kann eigennützige Entscheidungen 
treffen (Grenze ist Überlebensfähigkeit der Gesellschaft). Beim Abschlussprüfer ist 
Haftung wichtig. 
sehr angenehme prüfungssituation, es wird eine Frage oder ein kleiner fall gestellt, er gibt 
gute Hilfestellungen wenn man mal nicht weiter kommt und bewertet wirklich fair 
Super freundlich und geduldig, Schwerpunkte sind AG, GmbH, Bilanzrecht, Markenrecht 
und Wettbewerbsrecht 
Prüfer ist grundsätzlich sehr nett und geduldig , war nur etwas genervt wenn ein 
Kandidat kein Grundlagenwissen hat 
Kann etwas ungeduldig werden - nicht verunsichern lassen. Sehr freundlich und sehr 
angenehme Prüfungssituation. Jede Prüfung beginnt mit einem lockeren Gespräch, um 
die Nervosität zu nehmen. 
Angenehme Atmosphäre. Zeichnet die Beispiele manchmal auf die Tafel und anhand 
dessen erzählen, worum es geht oder die jeweilige Frage anhand der Skizze beantworten. 
Es ist wichtig viel zu sprechen. Er wird gereizt wenn er das Gefühl hat, dass er alles „aus 
der Nase ziehen muss“ aber solange man spricht hilft er einem auch immer wieder 
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2026 
1.​ Was ist eine Firma?  

a.​ Wo findet man sie?  
b.​ Gibt es Eintragungshindernisse?  

2.​ Verschmelzung 
3.​ Kündigung durch Gesellschafter OG  

a.​ Abfindung 
b.​ Bewertungsarten 
c.​ Nachhaftung 

 

2025 
1.​ Jahresabschluss 
2.​ GmbH soll Mutter-GmbH Kredit geben - zulässig? 
3.​ Markenrecht: Hat "John Deere" Unterlassungsansprüche gegen "Van Deer"? 
4.​ Einzelunternehmen in GmbH einbringen 
5.​ OG: Geschäftsführung- und Vertretungsbefugnis 
6.​ Registrierung einer Marke: Welche Voraussetzungen 

a.​ Eintragungshindernisse? 
7.​ Prokurist 
8.​ Konzern (Problematik dahinter) 
9.​ Verschmelzung 
10.​Abschlussprüfer 
11.​ stille Gesellschaft 
12.​Was schützt das Urheberrecht 
13.​Spaltung 
14.​Joint Venture Agreement (GesbR) 
15.​Geschäftsteile übertragen bei GmbH, FlexKap & Personengesellschaft 
16.​Welche Rechte vermittelt das Markenrecht 
17.​Gesellschaft in Krise - was muss ein Geschäftsführer machen? 
18.​Handelsvertreter 
19.​Welche Rechte schützt das Urheberrecht 
20.​Beschlussfassung in Generalversammlung 
21.​EKEG 
22.​Rückstellung, Rücklage, stille Reserve 
23.​GmbH & Co KG 
24.​Verstoß gegen Gewerbeordnung (UWG) 
25.​Ausscheidung aus Personengesellschaft  
26.​Kapitalerhöhung GmbH 
27.​unlautere Geschäftspraktiken 
28.​Rechnungslegungspflicht 
29.​Vorstand hat Geschäft getätigt aber war nicht erfolgreich - Folgen? 
30.​Welche Rechte vermittelt die Marke 
31.​Jahresabschluss 
32.​Kapitalerhöhung 
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33.​unlautere Geschäftspraktiken 
34.​Share Deal/Asset Deal 
35.​GesbR 
36.​Verschmelzung 
37.​Prokurist 
38.​KG 
39.​Franchise 
40.​ Wie wird man Unternehmer 
41.​GmbH: Tochter arbeitet im Familienunternehmen bekommt aber 

verhältnismäßig ein zu hohes Gehalt -Probleme?  
a.​ Was passiert mit Verträgen, die gegen das Verbot der Einlagenrückgewähr 

verstoßen? 
42.​Spaltung 
43.​Rücklagen, Rückstellungen, stille Reserven 
44.​ Treuepflicht im Gesellschaftsrecht 
45.​Markenrecht: "Reform Wels" & "Reform Fenster" .. Unterlassungsansprüche? 
46.​Abschlussprüfer 
47.​Wie haftet eine Kommanditistin? 
48.​ Markenrecht: "Gösser ist Österreichs bestes Bier" .. problematisch, warum? 
49.​Jahresabschluss: aus was besteht er, wie bewertet man vermögen, wer ist 

dazu verpflichtet, mittelherkunft & mittelverwendung, guv = 
gegenüberstellung aufwendungen und erträge 

50.​KTM-AG Insolvenz - haftet der Vorstand für den Kauf von MV Agusta? : BJR mit 
3 Voraussetzungen 

51.​Marke eintragen: wo ist das geregelt / wo ist die Unionsmarke geregelt? was 
ist, wenn eine ähnliche Marke bereits eingetragen wurde? 

52.​EKEG 
53.​Rückstellungen, Rücklagen, stille Reserven: Rückstellungen sind Ausdruck 

welchen Prinzips? wann realisieren sich die stillen Reserven? 
54.​Mutter GmbH will einen Kredit von ihrer Tochter GmbH -> Verbot der 

Einlagenrückgewähr 
55.​Verschmelzung 
56.​Prokura 
57.​GmbH & Co KG: welche Bestimmungen sind hier anwendbar? 
58.​Spaltung 
59.​Was ist Eigenkapital? 
60.​Wie ist die Rechtsstellung des Kommanditisten? 
61.​Verschmelzung 
62.​Abschlussprüfer: Haftung, Konkurrenz der Ansprüche? 
63.​GmbH Anteil übertragen: wie überträgt man Inhaber- / Namensaktien 

(Sammelurkunde, Besitzanweisung) 
64.​ Handelsvertreter 
65.​Zweck des Jahresabschlusses 
66.​GmbH Geschäftsführer lässt Sohn der Lebensgefährtin gratis in Wohnung von 

GmbH wohnen -> Verbot der ERG 
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67.​Welche Rechte vermittelt die Marke? 
68.​Beschluss der Generalversammlung anfechten 
69.​stille Gesellschaft: was sind atypische Formen? 
70.​"Gösser - Österreichs bestes Bier" - UWG 
71.​wer ist ein Unternehmer? 
72.​wie verwandelt man eine GmbH zu einer AG? 
73.​Steuerberater bietet Muster für GmbH Gesellschaftsvertrag an, 

Rechtsverletzung? kann die Rechtsanwaltskammer etwas dagegen machen? 
74.​Unterschied zwischen Geschäftsführung und Vertretung in OG und KG 
75.​Spaltung 
76.​Rücklagen, Rückstellungen, stille Reserven 
77.​Haftung des Geschäftsführers 
78.​Schutzbereich des Urheberrechts: eigentümliche geistige Schöpfungen 
79.​GmbH & Co KG 
80.​Kapitalerhöhung bei GmbH 
81.​Rechte aus dem Urheberrecht 
82.​Unionsmarke 
83.​Wie wird man Unternehmer?  

a.​ Was bedeutet es Unternehmer zu sein und wie ist das UGB aufgebaut? 
84.​ Was ist das EKEG? 
85.​Umgründungen, bloßer Rechtsformwechsel? 
86.​Einbringung OG in GmbH 
87.​Treuepflicht 
88.​Abschlussprüfer 
89.​Jahresabschluss 
90.​Asset Deal/ Share deal 
91.​GmbH Bargründung 
92.​Plus City als Einkaufszentrum besteht, PLUS möchte als Supermarkt eröffnen, 

welche Probleme können sich daraus ergeben? 
93.​Marke, Eintragung 
94.​ bedingtes Kapital/ bedingte Kapitalerhöhung? 
95.​Einlagenrückgewähr? 
96.​Sachgründung GmbH? 
97.​Gründungsprüfung AG? 
98.​Jahresabschluss 

a.​ Bilanz 
b.​ Anlagevermögen 
c.​ Umlaufvermögen erklären 

99.​Mutter-GmbH soll Tochter-GmbH einen Kredit geben 
a.​ ERG 

100.​ "Juridicum ist die beste rechtswissenschaftliche Fakultät in Österreich" - 
Wettbewerbsrecht 

101.​ kleiner Fall mit Mangelrüge 
102.​ Haftung des GF GmbH  

a.​ ggüber Gesellschaft 
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b.​ ggüber Dritten 
103.​ Verschmelzung 
104.​ Was sind die Unterschiede zwischen asset deal und share deal?  

a.​ Was sind die Voraussetzungen und die Rechtsfolgen? 
105.​ Was regelt das EKEG? 
106.​ Was ist ein Prokurist? 
107.​ Was ist eine GmbH&Co KG? 

a.​ Rüffler gründet in GB eine Limited, will in AT eine Ltd&Co KG führen. Geht 
das? 

b.​ Rüffler gründet eine Irische Limited und will sie in AT führen 
108.​ Spaltung 
109.​ Wer ist Unternehmer?  
110.​ Verbot der Einlagenrückgewähr anhand eines Beispiels 
111.​Umwandlung  

a.​ errichtende  
b.​ verschmelzende 

 

2024 
112.​ Was ist ein Jahresabschluss? 
113.​Was sagt mir die Bilanz? 
114.​ Was sagt die GuV? 
115.​Was steht am Ende einer GuV? 
116.​ Fall: Gesellschafter überlegt sich seine Kinder für 20h anzustellen. EUR 

1.500,00 KV, UV, AlV wird bezahlt. Kinder arbeiten tatsächlich aber nicht. Bitte 
aus gesellschaftsrechtlicher Sicht erörtern! 

117.​Marke erfinden! Kann man diese Marke eintragen lassen? 
118.​ Warum keine Gattungsbezeichnung? 
119.​ Share deal vs. Asset deal was ist das? 
120.​ Wie schaut es da mit den Übergang aus? 
121.​ Unternehmensübergang 38 UGB? 
122.​ Wie ist die GF und Vertretungsbefugnis bei einer PersGes im UGB 

geregelt? OG 
123.​ Wie sieht das bei der KG aus? 
124.​ Marke in Ö, für welches geographische Gebiet gültig? 
125.​ Wie kann man darüber hinaus Schutz erlangen? 
126.​ Was ist eine stille Gesellschaft? 
127.​ Wer ist Unternehmer iSd UGB? 
128.​ Was folgt daraus, dass man Unternehmer ist? 
129.​ Holding, was ist das? ZB OG ist eine Holding 
130.​ Ist die OG unternehmerisch tätig? 
131.​GmbH & Co KG? 
132.​ Vergleich zur KG in Bezug auf Vorschriften? 
133.​ Marke Danae, welchen Schutz genießt eine Marke? 
134.​ Was macht ein Abschlussprüfer? 
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135.​ Signa (größter Insolvenzfall) Haftung des Abschlussprüfers? 
136.​ Wem gegenüber haftet er? 
137.​ GF Haftung? 
138.​ Sonstige unlautere Handlungen gem. 1 UWG Z 1 
139.​ Was sind Rücklagen, Rückstellungen und stille Reserven? 
140.​ Organe in der AG? Was machen sie? 
141.​ First Alpine AG errichtet ein Stahlwerk 1,8 - 2 Mio wer entscheidet das in 

der AG? 
142.​ Fall: TAC im WeinG regelt Voraussetzungen und jmd. (ein Unt) erfüllt diese 

nicht. Was wen andere daran interessiert sind, gibt es eine Möglichkeit das zu 
stoppen? 

143.​ Was ist ein Orderpapier (Aktie, Wertpapier)? 
144.​ JA erklären! 
145.​ ERG in Bezug auf Gesellschafterverrechnungskonto. GS hat Forderung 

gegen Gesellschaft? 
146.​ Beschlussfassung in OG? 
147.​ Wie kann man sich währen? 
148.​ Klage gegen wem? 
149.​ Warum müssen alle Gesellschafter mitwirken? 
150.​ Formeller oder materieller Mangel, wenn Gesellschafter nicht eingeladen 

wurden oder nicht rechtzeitig erkundigt wurden? 
151.​Gegen wem richtet sich die Klage in KapGes? 
152.​ Verschmelzung? 
153.​ Was muss man miteinander in Beziehung setzen? > Wert der 

Gesellschaften 
154.​ Konzernverschmelzung, down stream merge, Mu geht unter, das 

Vermögen der Mutter ist der Geschäftsanteil an der To, geht das? 
155.​ Procura als Marke? 
156.​ Welche Personengesellschaften kennen Sie? 
157.​ Haftung der Gesellschafter? 
158.​ Haftung in der GesbR? 
159.​ OG Haftung? 
160.​ KG Haftung? 
161.​ Veräußerung des Kommanditanteils? 
162.​ GmbH Gesellschafter stirbt? 
163.​ Kapitalerhöhung in einer GmbH → offene Rücklagen werden in SK 

umgewandelt? 
164.​ Spaltung? 
165.​ Arten? 
166.​ Rechte eines Urhebers? 
167.​ Asset deal vs share deal? Art von Unternehmen selbst wählen. 
168.​ Was ist mit den Vertragsverhältnissen? 
169.​ Verbot der Einlagenrückgewähr? 
170.​ Stille Gesellschaft? Was bekommt GS bei Ausscheiden? 
171.​ Wie haftet der Kommanditist? 
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172.​ Rücklagen, Rückstellungen, stille Reserven? 
173.​ GmbH GF Haftung? Wem ggü haftet er? 
174.​ Welche Rechte habe ich, wenn ich eine Marke eintragen lasse? 
175.​ stille Gesellschaft, zwei Arten? 
176.​ Wo kann man sich als atypischer stiller Gesellschafter beteiligen? 
177.​ Was bekommt Gesellschafter, wenn er ausscheidet? Atypisch vs. Typisch 
178.​ Was ist ein Jahresabschluss? 

a.​ Welche Informationen liefert ein Jahresabschluss? 
b.​ Was beinhaltet ein Jahresabschluss? 
c.​ Wie sieht eine Bilanz aus? 
d.​ Was sagt mir die Gewinn- und Verlustrechnung? 
e.​ Wie lauten die Schwellenwerte für einen Jahresabschluss? 
f.​ Welche Aufwendungen sieht man in der Gewinn- und Verlustrechnung? 

179.​ Wie überträgt man Geschäftsanteile an einer GmbH? 
a.​ Kann man die einfach so verkaufen? 
b.​ Welche Funktion hat der Notariatsakt? Wieso macht man das? 
c.​ Wie übertragt man bei der FlexKap Anteile? 

180.​ Schokoladenproduzent - Welche Marke eintragen? 
a.​ Welche Voraussetzungen gibt es dafür? 
b.​ Was sind relative Eintragungshindernisse? 

181.​ Rückstellungen, Rücklagen, stille Reserven 
a.​ Erklären Sie diese 3 Begriffe 
b.​ Rückstellungen als Beispiel anhand eines Bauunternehmens 

182.​ Es gibt eine Muttergesellschaft und 2 Tochtergesellschaften. Die 
Tochtergesellschaft 1 gewährt der Tochtergesellschaft 1 einen Kredit. 
a.​ Warum ist hier das Verbot der Einlagenrückgewähr? 
b.​ Was ist das Verbot der Einlagenrückgewähr? 
c.​ Was sind die Konsequenzen, wenn man gegen das Verbot der 

Einlagenrückgewähr verstößt? 
183.​ Die Lugner City will sich nicht an die Ruhezeiten am Sonntag halten. 

a.​ Welche Möglichkeiten sehen sie für die Konkurrenz gegen die Lugner City 
vorzugehen? 

184.​ Wie haftet ein Kommanditist? 
185.​ Was ist eine stille Gesellschaft? 
186.​ GmbH: Jeder Gesellschafter ist zu 1/3 beteiligt. 

a.​ Wie schaut eine Bilanz aus? 
b.​ Wer ist für die Bilanz zuständig? 
c.​ Wer macht das in einer GmbH? 
d.​ Wer stellt den Jahresabschluss fest? 
e.​ Was ist die Aufstellung des Jahresabschlusses 

187.​ Was ist eine GmbH &amp; Co KG? 
a.​ Erklären Sie 
b.​ Gilt für die etwas Besonderes? 

188.​ Welche unterschiedlichen Möglichkeiten gibt es das Kapital für eine 
GmbH Gründung aufzubringen? 
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a.​ Sachgründung und Bargründung erklären 
b.​ Wer ist der Gründungsprüfer und wer bestellt den? 

189.​ Was ist die Prokura? 
a.​ Was macht ein Prokurist? 
b.​ Was ist im Innenverhältnis bei der Prokura? 
c.​ Was ist die Immobiliarklausel? 

190.​ Bestellung und Abberufung von Geschäftsführern 
a.​ Wie funktioniert das in der GmbH? 

191.​ Wie kann ich eine Marke eintragen lassen? 
192.​ Was ist, wenn die gleiche Marke schon im Markenregister eingetragen ist? 
193.​ Share Deal und Asset Deal 

a.​ Unterschied 
b.​ Gibt es ein Widerspruchsrecht? 
c.​ Gibt es irgendwo Sonderbestimmungen? 

194.​ Wir haben einen Gesellschaftsvertrag einer Salzburger KG in dem steht 
drinnen, dass nur Frauen Gesellschafter sein können 
a.​ Gilt das? 

195.​ Welche Rechte vermittelt einen das Urheberrecht? 
a.​ Arten 

196.​ Was regelt das EKEG? 
a.​ Was ist das Wesen? 
b.​ Wieso gibt es dieses? 

197.​ “Rechtskurse eU” als Firma. Ist das möglich? 
a.​ Ist der Eintragende ein Unternehmer? 
b.​ Was könnte man ihm raten zu ändern? 

198.​ Was ist das EKEG? 
199.​ Kann man “Name X” als Marke eintragen wenn es schon ähnliche Marke 

für ähnliches Produkt gibt? 
a.​ Welchen Schutz hat man als Markeninhaber? 

200.​ Was ist die Prokura? 
201.​ Wie überträgt man einen GmbH-Geschäftsanteil? 
202.​ Wie funktioniert die Verschmelzung? 
203.​ GesBR grob charakterisieren-nachfragen zur Haftung und zu den 

Eigentumsverhältnissen 
204.​ Kapitalerhöhung GmbH-genauer zum Bezugsrechtsausschluss 
205.​ Voraussetzungen um eine Marke eintragen zu können 
206.​ Unternehmer (1,2,3 UGB) 
207.​ Gesellschafterfinanzierung 
208.​ Spaltung 
209.​ Eigenkapital und Fremdkapital 
210.​ Kapitalerhöhung bei der GmbH 
211.​ Ist „Kodex“ eintragungsfähige Marke? 
212.​ Haftung des Kommanditisten 
213.​ Bewertung von Anlagevermögen in der Bilanz 
214.​ Bewertung von Verbindlichkeiten in der Bilanz 
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215.​ Abschreibung von Liegenschaften 
216.​ Geschäftsführerhaftung 
217.​ Eintragungsvoraussetzungen einer Marke? 
218.​ Was ist das UWG? 
219.​ Was ist ein Share Deal und Asset Deal 

a.​ Was will man bei deren Abschluss erwerben? 
b.​ Haftung durch Vereinbarung ausschließen: Was passiert dann, was braucht 

es? → Einfacher Ausschluss nach 38 und 39 UGB.  
c.​ Was macht man, wenn Unternehmer nicht im FB eingetragen sind?  

i.​ Welche sind nicht im FB eingetragen.  
d.​ Ist es dann fix, dass man nicht haftet, wenn man Haftung ausgeschlossen 

hat?  
e.​ §1409 ABGB: Was macht er?  

i.​ Was für Verträge hat man in einem gewissen Unternehmen und welche 
werden übernommen? → Kreditvertrag, Mietvertrag, 
Vertragshändlervertrag.  

1.​ Wenn Frau von V einen Kredit gebürgt hat, wird das übernommen? 
220.​ Im Bauwesen gibt’s Arbeitsgemeinschaften, PORR, Strabag und … tun sich 

zusammen und bauen etwas gemeinsam: Was ist das? → Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts.  
a.​ Umsatzerlöse im Jahr von 30. Mio im Jahr, was passiert dann? → Sie ist dann 

Rechnungslegungspflichtig und muss eine andere Gesellschaft gründen 
und ins FB eintragen. ARG hat hier eine Ausnahme, die ist nicht auf Dauer 
angelegt, sie muss nicht unbedingt in OG oder KG umgegründet werden. 

221.​ Verschmelzung, was passiert, was ist das?  
a.​ Was passiert mit den Verträgen, Kreditvertrag, Vertragshändlervertrag? 
b.​ Was macht Spaltung so attraktiv?  
c.​ Was kann in den Verträgen drin stehen?  
d.​ Gibt’s Widerspruchsrecht? → Nein 

222.​ Was ist ein Jahresabschluss und was gehört dazu?  
a.​ Was wäre bei dem Autohaus die Bilanz? → Beispiele, UV und AV, bei Aktiva, 

Eigenkapital und Fremdkapital, usw. Gewinn und Verlustrechnung.  
i.​ Bei einer GmbH: Wer regelt, ob man Rücklagen bildet, was mit dem 

Überschuss gemacht wird? → Jahresabschluss feststellen 
1.​ Was braucht es danach?  

ii.​ Grundsatz der Vollausschüttung, wann wird es ausgeschüttet, wo ist es 
geregelt? Wenn ich als Gesellschafter Beschluss über Gewinn Nutzung 
fasse, bin ich komplett frei?  

iii.​ Kann man, wenn man 80% hat und der andere 20% hat dann als 80% 
einfach lange keine Gewinne ausschütten? 

1.​ Was kann der 20 nicht tun? → Treuepflicht. 
223.​ Übertragung von Geschäftsanteilen bei GmbH? Neue Gesellschaftsform 

angeschaut?  
a.​ Wie ist es bei der Flexco? 

224.​ Was ist eine Spaltung?  
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a.​ Wie weiß ich als Dritter, wer mein Vertragspartner ist? 
225.​ Welche Rechte vermittelt das Urheberrecht?  

a.​ Schwunghafter Handel mit gebrauchten Rechtsbüchern: Kann man denn 
Zweithandel unterbinden? 

226.​ Fehringer Entscheidung OGH? → Wichtigstes Verbot im 
Kapitalgesellschaftsrecht: Verbot der Einlagenrückgewähr. 

227.​ Jahresabschluss, warum?  
a.​ Was ist mit Einzelunternehmern?  
b.​ Zweck und Funktion: Wen soll der Jahresabschluss informieren? 

i.​ Wer will Teil vom Gewinn?  
c.​ Steuern: Was für Steuern gibt es da? 
d.​ Anwaltskanzlei: Einzelanwalt mehr als 1 Mio Umsatz im Jahr, 

Rechnungslegungspflichtig? 
Rechtsanwalts GmbH, sind Rechnungslegungspflichtig? 

228.​ Personengesellschaften des UGB, was gibt’s?  
229.​ OG & KG: Wie ist Geschäftsführungs- und Vertretungsbefugnis und was ist 

das?  
a.​ Die Entscheidung, eine neue Espressomaschine zu kaufen, was ist das?  

i.​ Wer darf was? 
230.​ Wenn ich Zeichen als Marke anmelden will: Was braucht es?  

a.​ Geruchsmarken, woran kann es scheitern?  
b.​ Was ist Unterscheidungskraft?  
c.​ Absolutes und relatives Eintragungshindernis? 

231.​ Drei Begriffe aus Rechnungslegung: (Gewinn-, Kapital-) Rücklage, 
Rückstellung, stille Reserve: Was sind Beispiele? → Aufwertungsverbot, 
Anlagevermögen, Umlaufvermögen. 

232.​ Was ist eine GmbH & Co KG? → Bedeckte Kapitalgesellschaft 
a.​ Welche Vorschriften finden hier Anwendung?  
b.​ Wer führt Geschäfte?  
c.​ Verbot der Einlagenrückgewähr kommt zur Anwendung? 

i.​ Steht es im Gesetz oder woher kommt es her?  
d.​ Was gibt’s noch für Vorschriften bei verdeckten Kapitalgesellschaften? 

233.​ Eintragungsvoraussetzungen einer Marke? 
a.​ Wenn Marke eingetragen wurde, welche Rechte hat man als 

Markeninhaber?  
b.​ Was ist eine Doppelidentität?  
c.​ Verwechslungsgefahr bei Marken die Schutz über ihren Bereich hinaus 

haben? 
i.​ Bei Verkehrsbekanntheit? 

234.​ Stille Gesellschaft, was ist das?  
a.​ Was bekommt der stille Gesellschafter, was hat er nicht? 
b.​ Wie ist er sonst am Unternehmen beteiligt, kann man ausmachen, dass er 

am Unternehmenswert beteiligt ist? 
235.​ Wie bewerte ich die Bilanz?  

a.​ Umlaufvermögen?  

Univ.-Prof. Dr. Friedrich Rüffler – FV Jus​ ​ ​ ​ ​ ​ ​    10 



 

b.​ Wenn man um 100 einkauft und 500 verkauft, was sind die 400? 
c.​ Und wenn noch nicht verkauft? 

236.​ GmbH, Geschäftsführer, der soll man erklären, wie die Haftungssituation 
aussieht?  
a.​ Für wen haftet Geschäftsführer?  
b.​ Gibt’s Fälle wo Geschäftsführer nicht Gesellschaft gegenüber haftet, 

sondern nach außen? 
237.​ Was schützt das Urheberrecht?  

a.​ Kann man es übertragen? 
238.​ Was regelt das EKEG? 
239.​ Wie wird man Unternehmer im Sinne des UGB? 

a.​ Mit was fängt man in der Prüfung an? 
b.​ Wie wird das bei OG und KG gemacht? 
c.​ Muss jeder Unternehmer im Firmenbuch eingetragen sein? 
d.​ Warum Umsatzschwelle? 

240.​ GmbH betreibt ein Lokal, man hat Möglichkeit Räume dazu zu mieten, 
man muss 100.000€ aufbringen, wie geht das?  
a.​ Wenn man der Gesellschaft einen Kredit gibt, worauf muss man 

aufpassen?  
b.​ Kann ich einfach sagen, ich gebe der GmbH das Geld?  

i.​ Was müsste man dann machen?  
ii.​ Wo muss man es verzeichnen?  

c.​ Welche Formen von Rücklagen gibt es? 
241.​ Welche Voraussetzungen muss ein Zeichen erfüllen, dass es als Marke 

eingetragen werden kann.  
a.​ Bsp: Steirer Parkett: Warum nicht? 

242.​ Was macht ein Abschlussprüfer?  
a.​ Nach was richtet sich das, ob man eine kleine, große oder mittlere GmbH 

ist?  
i.​ Wer muss das machen (GmbH ab welcher Größe usw.)?  

b.​ Was prüft der Abschlussprüfer, was ist das Ergebnis davon?  
c.​ Verantwortlichkeit von Abschlussprüfer: Haftet er, wenn er Fehler macht? 

243.​ Was besagt das Verbot der Einlagenrückgewähr?  
a.​ Wie ist es, wenn die Muttergesellschaft der Tochtergesellschaft einen sehr 

guten Kredit gibt? Wie äußert sich das Problem (v.a. bei einem Kredit)? 
b.​ Rechtsfolgen? 

244.​ Was sind unlautere Geschäftspraktiken 
245.​ Wie haftet eine Kommanditistin?  

a.​ Abfindungsanspruch?  
b.​ Wann und wie hoch? 

246.​ Was macht ein Handelsvertreter?  
a.​ Was bekommt er für seine Tätigkeit? Auftragsverhältnis. 
b.​ Welche Normen stehen noch hinter dem Handelsvertreterrecht? → 

Handelsvertreter RL,  
c.​ Was steht ihm zu, wenn seine Tätigkeit beendet wird?  
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d.​ Welchen Gedanken berührt der Ausgleichsanspruch, wofür bekommt er 
den Ausgleichsanspruch? 

247.​ Organe der Aktiengesellschaft, was gibt’s da, Vergleichen. Welche Aktien 
gibt es in einer AG. Wie wird mit ihnen gehandelt? 
a.​ Welche Art von Wertpapier ist die Namensaktie? 

248.​ Kapitalerhöhung bei GmbH, wie ist das, wie passiert das, wenn es 3 gibt, 
die Mehrheit dafür ist aber 1 mit 20% dagegen.  
a.​ Kann ein neuer D dazukommen? 

249.​ Jahresabschluss? T Konto, was steht links was steht rechts?  
a.​ Was fällt unter Eigen- und Fremdkapital?  
b.​ Was zeigt Gewinn und Verlustrechnung?  
c.​ Wo kann man das für Kapitalgesellschaften nachsehen?  
d.​ Wie ist das bei der Kleinen GmbH, bei der mittleren? 

250.​ Ich will Geschäftsanteile übertragen, geht das bei der 
Kapitalgesellschaften? GmbH? → Notariatsakt, Vinkulierung.  
a.​ Bei Personengesellschaften? OG, KG?  
b.​ Anteilsübertragung in der AG?  
c.​ Wie wird der Anteil mit Wertpapier übertragen?  

i.​ Funktioniert das in der Praxis so, da wird doch nicht das Papier 
übertragen?  

ii.​ Wie kommen dann die sachenrechtlichen Grundsätze zustande? → 
Besitzanweisung. 

251.​ Öffnungszeitengesetz ärgert Lugner City, sperrt trotzdem auf am Sonntag, 
man wird von der Gewerbebehörde gestraft. SCS will das nicht. Wie kann SCS 
gegen Lugner City vorgehen? 
a.​ Woher kommen die Prinzipien (Rechtsbruch usw.)? Was ist das in dem 

Fall?  
b.​ Wer ist aktiv legitimiert? Was sind die Prüfungsthemen? 

252.​ Ich betreib Einzelunternehmen (Tierhandlung) die bringen wir jetzt in eine 
GmbH ein, Verbindlichkeiten der Tierhandlung, haftet die GmbH für den 
Kredit den man als Einzelunternehmer aufgenommen hat?  
a.​ Man schließt Übergang aus, haftet GmbH für die Kreditverbindlichkeiten? 

i.​ Ist man dann ganz von der Haftungsgefahr befreit? 
253.​ Was ist eine GmbH und Co KG?  

a.​ Was sind Besonderheiten? Wann wird Kapitalgesellschaftsrecht 
angewendet?  

b.​ Woraus ergibt sich das Verbot der Einlagenrückgewähr?  
i.​ Steht nicht im Gesetz, woher kommt das Verbot dann?  

c.​ Wer führt die Gesellschaft und wer vertritt sie? 
254.​ Was passiert bei einer Verschmelzung?  

a.​ Verschmelzung zur Neugründung? 
b.​ Was kann man verschmelzen?  

i.​ Wann erlischt die eine?  
c.​ Was passiert mit den Verträgen, geht es automatisch über, gibt’s ein 

Widerspruchsrecht?  
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d.​ Was macht die Verschmelzung so attraktiv? 
e.​ Wie ermittelt man das Umtauschverhältnis? 

255.​ Ehepaar: Mann hat Landwirtschaft, Frau hat was geerbt, sie wollen 
Mähdrescher kaufen und wollen anderen Landwirten anbieten, die Felder zu 
mähen. Das Ganze wird vergrößert, sie macht Buchhaltung, er fährt. Mann hat 
eine Affäre, sie lassen sich scheiden, er will ihr nix geben. Unternehmen zählt 
nicht als Aufteilungsmasse, wie kann man ihr helfen?  
a.​ GesBR? 

i.​ Was passiert, wenn es aufgelöst wird?  
ii.​ Vertrag gibt’s keinen → problematisch?  

iii.​ Gesbr charakterisieren? Haftung? Eigentum?  
iv.​ Forderungen, die die Gesellschaft hat, wem steht die Forderung zu? 

256.​ AG, Organe charakterisieren?  
a.​ Was machen sie, in welchem Verhältnis stehen sie?  
b.​ Wer entscheidet über den Kauf eines teuren Grundstücks?  
c.​ Aus welchen Personen besteht der Aufsichtsrat, wie kommt man auf sie? 

257.​ Verletzung des UWG: Welche Ansprüche bestehen von Konkurrenten und 
anderen?  
a.​ Beispiel Irreführende Werbung: Wer kann zuerst klagen?  

i.​ Warum ist auch die zB Arbeiterkammer klageberechtigt? 
ii.​ Was haben die da verloren, welche Interessen sollen sie schützen? 

258.​ Rechnungslegungsrecht, Rückstellung, Rücklage, stille Reserven? 
a.​ Woraus werden Rücklagen gebildet? → Gewinnverwendungsbeschluss.  
b.​ Was passiert mit dem, was bei dem Gewinnverwendungsbeschluss nicht 

ausgeschüttet wird? 
259.​ GmbH Generalversammlung, wann ist Beschluss anfechtbar?  

a.​ Wie macht man Mängel geltend?  
b.​ Wer ist anspruchsberechtigt?  
c.​ Im Aktienrecht “nichtige Beschlüsse”: Gibts sowas auch bei der GmbH? 

260.​ Was ist eine Spaltung?  
a.​ Unterschiedliche Formen davon?  
b.​ Was braucht man für nicht-verhältniswahrende Spaltung?  
c.​ Was haben die anderen? 

261.​ Asset Deal und Share Deal?  
a.​ Kreditvertrag, Arbeitsvertrag, Lieferungsvertrag etc.: Was passiert mit den 

Verträgen? → Gesamtrechtsnachfolge und Einzelrechtsnachfolge 
aufpassen.  

262.​ Mängel bei Kapitalgesellschaften, Beschlussanfechtung, wie ist das bei 
Personengesellschaften?  
a.​ Welche Klage nutzt man? → Feststellungsklage, 

i.​ Gegen wen? 
263.​ Voraussetzung eines Zeichens, um als Marke eingetragen zu werden? 

a.​ Hindernisse? 
264.​ Geografisches Gebiet: Unionsmarke?  
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a.​ Wie macht man das bei der internationalen Marke, wie ist es 
vereinheitlicht? 

265.​ Rene Benko war nicht Geschäftsführer seiner GmbHs, wie schaut es aus 
wenn Fehler begangen worden sind, wie ist das haftungstechnisch? 
a.​ Allgemeine Geschäftsführerhaftung? 
b.​ Rene Benko als Beeinflussender Haftung?  

i.​ Faktischer Geschäftsführer? 
266.​ Prokura, was ist das?  

a.​ Wie ist der Umfang der Prokura umschrieben, was gehört nicht dazu? 
b.​ Wann gilt die innere Beschränkung auch nach außen? 

267.​ GmbH Bestellung und Abberufung der Geschäftsführer?  
a.​ Wie lange dauert die Bestellung an, ist es befristet?  
b.​ Darf der Geschäftsführer, der abberufen wird, mitstimmen? 

268.​ Marke eingetragen: Was für Rechte hat man als Markeninhaber? 
a.​ Markenkategorie, wo der Schutz weitergehend ist? 

269.​ Welche Formen von Gründung einer GmbH gibt es? 

2023 
1.​ Nachschusspflicht der Gesellschafter 
2.​ Unterschied zwischen Share Deal & Asset Deal 
3.​ Betragsmäßige Beschränkung im Verhältnis zu Stammeinlage 
4.​ Wie kann man gegen verdeckte Einlagenrückgewähr vorgehen  
5.​ Was ist ein Jahresabschluss? 
6.​ Wie kann man eine Marke eintragen und welche Hindernisse gibt es? 
7.​ Sittenwidrige Klauseln im Gesellschaftsvertrag 
8.​ GmbH Gründung durch Einzelunternehmer_in 
9.​ Unternehmensübergang im UGB 
10.​ Was ist eine Verschmelzung? 
11.​ Was ist eine Einbringung? 
12.​ Was ist Prokura?  
13.​ Was ist ein Syndikatsvertrag und wie kann man diesen qualifizieren? 
14.​Was ist eine Spaltung? 
15.​ Arbeitsgesellschafter in der OG 
16.​ Aufnahme in die AG 
17.​ Unterschied zwischen der Hauptversammlung und der Generalversammlung  
18.​ Rechtsformumwandlung bei Kapitalgesellschaften  
19.​ Umwandlung nach dem  Umwandlungsgesetz 
20.​Grenzüberschreitende Verschmelzungsrichtlinie 
21.​ Haftung des GmbH Geschäftsführers gegenüber der GmbH & Gläubigern 
22.​Rechtsbruch im Wettbewerbsrecht 
23.​Anteilsveräußerung bei der GmbH 
24.​Ausweisung des Eigenkapitals in der Bilanz  
25.​Vertretung und Geschäftsführung in der OG 
26.​Sachgründung bei derGmbH 
27.​Stille Gesellschaft 
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28.​Zulässigkeit einer Marke 
29.​Was ist eine Prokura? 
30.​Was sind Prinzipalgeschäfte? 
31.​ Bestellung des AG-Vorstands 
32.​Markenrechte 
33.​Was sind stille Reserven, Rückstellungen und Rücklagen? 
34.​Haftung der Kommanditist_in 
35.​Wie bewertet man eine Bilanz? 
36.​Ausscheidung aus einer Personengesellschaft und Barabfindung 
37.​Unternehmer-Eigenschaft im UGB 
38.​Was passiert bei einer Spaltung? 
39.​Wen trifft die Rechnungslegungspflicht? 
40.​Finanzierung der GmbH durch Gesellschafter 
41.​ Wer ist die Abschlussprüfer_in? 
42.​Tod des Gesellschafters 
43.​Was ist eine Umwandlung? 
44.​Was ist ein Jahresabschluss? 
45.​Was ist eine Kapitalerhöhung? 
46.​Rechtes der Urheber_in aus dem Urheberrecht  
47.​Unterschied zwischen Share deal und. Asset deal 
48.​Haftung bei der GesbR 
49.​Irreführende Werbung  
50.​Organe der AG 
51.​ Was schützt das Urheberrecht? 
52.​Business Judgement Rule  
53.​Voraussetzungen zur Markeneintragung  
54.​Persönliche Haftung des GmbH-Geschäftsführers gegenüber Dritten 
55.​Was ist das EKEG? 
56.​Überschuldung als Insolvenzgrund  
57.​Kapitalaufbringung bei der GmbH 
58.​Juwelier sagt in einem Interview „Dorotheum ist eine Hehlerbude“, wobei das 

Dorotheum dabei nicht anwesend ist. Welche Ansprüche erwachsen daraus? 
59.​Generalklausel des §1 UWG 
60.​Aggressive Geschäftspraktiken nach UWG 
61.​ Prüfung des Jahresabschlusses durch die Abschlussprüfer_in 
62.​Was ist eine Kapitalerhöhung? 
63.​Unternehmer-Eigenschaft im UGB 
64.​Verdeckte Kapitalgesellschaft am Beispiel der GmbH & Co KG 
65.​Markenrechte 
66.​Organe der AG 
67.​Unternehmensübergang im UGB 

2021 

1.​ Was ist der Jahresabschluss und wie ist dieser aufgebaut? 
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2.​ Was ist das EKEG? 
3.​ Telefonbuch-Anrufe als unlautere Handlung  
4.​ Was sind Rücklagen, Rückstellungen und stille Reserven 
5.​ Haftung des Kommanditisten 
6.​ Ausscheiden des Kommanditisten 
7.​ Übertragung des Urheberrechts  
8.​ Weitergabe von Werknutzungsrechten 
9.​ Rechnungslegungspflicht  
10.​ Tod eines Gesellschafters sowohl bei Personengesellschaften und 

Kapitalgesellschaften  
11.​ Was ist eine Verschmelzung? 
12.​ Verdeckte Kapitalgesellschaften und Sonderbestimmungen für diese 
13.​ Mängelrüge bei Freiberuflern  
14.​Was ist eine Spaltung? 
15.​ Unternehmer-Eigenschaft im UGB 
16.​ Arten der Kapitalerhöhungen bei der GmbH 
17.​ Markenrechte 
18.​ Was ist die Prokura? 
19.​ Einlagenrückgewähr bei Familienmitgliedern 
20.​Generalklausel des §1 UWG 
21.​ Funktionen des Jahresabschlusses  
22.​Effektive Kapitalerhöhung bei der GmbH 
23.​Wirkungen von Urheberrechten 
24.​Innenverhältnis der Prokura  
25.​Sachgründung einer GmbH  
26.​Aktivlegitimation im UWG 
27.​Aufbau des Jahresabschlusses 
28.​Was ist das EKEG 
29.​Haftung des Kommanditisten 
30.​Verdeckte Ausschüttung  
31.​ Eintragungsvoraussetzungen und Eintragungshindernisse von einer Marke 
32.​Anfechtung von Generalversammlungsbeschlüssen  
33.​Jahresabschluss 
34.​Ausschluss eines Gesellschafters 
35.​Markenrechte  
36.​Unternehmensübergang  
37.​Vertretung und Geschäftsführung bei Personengesellschaften 
38.​Was ist eine Verschmelzung? 
39.​Was ist die Prokura 
40.​Veräußerung und Vinkulierung von GmbH-Anteilen 
41.​ Markeneintragung eines Zeichens 
42.​Was macht eine Abschlussprüfer_in und für was haftet diese? 
43.​Einlagenrückgewähr 
44.​§1 UWG Rechtsbruch 
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